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FLUMS

Mütter-/Väterberatung
Flums.– Morgen Dienstag, 25. Juni, fin-
det die Mütter- und Väterberatung 
von 9 bis 11.30 Uhr in den Räumlich-
keiten vom Mittagstisch/Hort an der 
Kirchstrasse 20 statt.

Sommerständchen
Flums.– Morgen Dienstag, 25. Juni, 
wird die Musikgesellschaft Flums bei 
passendem Wetter um circa 19.45 Uhr 
an der Wingertstrasse in Flums-Hoch-
wiese und anschliessend um circa 
20.30 Uhr in Portels, Flums-Kleinberg, 
ein Ständchen abhalten. 

WALENSTADT

Vorverkauf Wine & Dine
Walenstadt.– Unter dem Motto «Vier 
Gänge – vier Winzer – vier Weine» 
verwöhnen Stefan Rehli vom Restau-
rant Löwen und die Stadtner Winzer 
ihre Gäste auch am diesjährigen Wine 
& Dine am Stadtner Wiifäscht mit 
einem köstlichen Menü und den pas-
senden Weinen. Ab heute Montag, 
24. Juni, können die Tickets für das 
Wine & Dine in der Raiffeisenbank 
Walenstadt gebucht werden. Eine 
rechtzeitige Buchung lohnt sich, da 
die Platzzahl beschränkt ist.

Webstubenausflug
Walenstadt.– Übermorgen Mittwoch, 
26. Juni, findet der Webstubenausflug 
der Bäuerinnen und Landfrauen 
Walenstadt statt. Der Abend ist bei 
der Familie Kuppelwieser in Bad  
Ragaz. Abfahrt ist um 17.45 Uhr beim 
Lindenplatz. Wer gerne mitkommen 
möchte, kann sich noch heute Mon-
tag, 24. Juni, bei Regula (079 692 73 52) 
anmelden.

QUARTEN

Rütiständli
Murg.– Am Donnerstag, 27. Juni, lädt 
die Harmonie Alpenrose Murg zum 
traditionellen Rütiständli ein. Das 
Ständli beginnt um 20 Uhr und wird 
nur bei guter Witterung durchgeführt. 

VILTERS-WANGS

Mütter-/Väterberatung
Wangs.– Heute Montag, 24. Juni, findet 
die Mütter- und Väterberatung von 
13.30 bis 15.30 Uhr an der Bahnhof
strasse 25 in Wangs statt.

Kräutersammeltag
Vilters.– Der Kräuterpfarrer-Künzle-
Verein organisiert morgen Dienstag, 
25. Juni, um 9 Uhr einen Kräutersam-
meltag für den eigenen Gebrauch. Be-
sammlung ist bei der Pizol-Talstation 
Matells, Bad Ragaz. Für Fahrkarten, 
Picknick aus dem Rucksack und 
Stoffsäckli ist jedermann selber  
zuständig. Auskunft erteilt Louis 
Hüppi unter 079 616 35 38.

BAD RAGAZ

Mütter-/Väterberatung

Bad Ragaz.– Morgen Dienstag, 25. Juni, 
findet die Mütter- und Väterberatung 
von 13.30 bis 15.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte statt. Am Morgen findet 
die Beratung auf Anmeldung statt. 
Anmeldung unter 081 710 46 50 oder 
mvbs@bluewin.ch.

SARGANSERLAND

Bibliothek
Mels/Sargans.– Rechtzeitig zur Ferien-
zeit wurden viele neue Medien für 
Gross und Klein angeschafft. Mitt-
wochs und samstags bleibt die Biblio-
thek während den Schulferien ge-
schlossen. Das Team begrüsst Besu-
cher während den Sommerferien zu 
folgenden Zeiten: Montag von 16 bis 
19 Uhr und Freitag von 17 bis 20 Uhr. 
Die Kaffee-Ecke schafft eine Gelegen-
heit, während einer Tasse Kaffee ge-
mütlich in einem Buch zu schmökern. 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.biblio-mels-sargans.ch.

Hospizgruppe
Sarganserland.– Die Hospizgruppe 
Sarganserland sucht neue Begleiterin-
nen und Begleiter. Die Einsatzzeiten 
und der Umfang sind frei wählbar. 
Wer sich für eine Mitarbeit entschei-
den kann, wird in einem Einführungs-
kurs auf diese Aufgabe vorbereitet. 
Morgen Dienstag, 25. Juni, findet um 
19 Uhr ein Infoabend im Pfarreiheim 
in Sargans statt. Weitere Auskünfte 
unter Telefon 079 711 44 00 oder unter 
www.hospiz-sarganserland.ch.

Generationenwechsel: Fabian Menzi übernimmt Mewag

Über 30 Jahre, nachdem er Elektro Mewag in Walenstadt gegründet hatte, übergab Werner Menzi (links) den Betrieb 
per 1. April 2019 in die Hände seines Sohnes Fabian. Als Geschäftsleiter führt der junge, motivierte und innovative 
Unternehmer die Firma neu als Elektro Mewag AG weiter. Neu ist auch der Standort: Vom Postplatz ist die Mewag an die 
Bahnhofstrasse 32 (alte Weberei) umgezogen. Stolz und Freude erfüllen den Firmengründer, der seinem Sohn weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite steht. «Unsere Kunden schätzen unsere Zuverlässigkeit, Flexibilität, Fachkompetenz und  
Qualität», so Fabian Menzi. Genau so will die Elektro Mewag AG ihre Kundschaft weiterhin zufriedenstellen – von der 
Planung über die Projektierung bis zur Installation (www.mewag.ch). (Bild Andreas Hörner)

Grosser Bahnhof fürs  
neue «Stoffelbähnli»
Seit Samstag verbindet eine neue Standseilbahn das Grossprojekt Stoffel in Mels  
mit dem Dorfkern. Das Fest zur Inbetriebnahme hat viel Volk angelockt.

von Ignaz Good 

Nur wenige Stunden nach 
der Fertigstellung ist das 
neue Melser «Stoffelbähn-
li» am Samstag mit einem 
offiziellen Festakt in Be-

trieb genommen worden. Der Schräg-
lift transportiert seither jeden Mann, 
jede Frau und jedes Kind vom Melser 
Dorfkern hoch zur Grossüberbauung 
Stoffel am Vorderberg.

Sicherste Lösung
Bei zunehmendem Verkehrsaufkom-
men verschlechterte sich die Sicher-
heit der Fussgänger auf der steil anstei-
genden Strasse ohne Trottoire zum 
Melser Vorderberg. Einen Gehsteig 
neben der Strasse zu realisieren wäre 
nicht nur teuer, sondern auch dem 
Landschaftsbild abträglich gewesen. 
Die Investoren von Stoffel Mels haben 

zusammen mit den Gemeindebehör-
den die ideale Lösung für Fussgänger 
angestrebt, um die Höhendifferenz von 
31 Metern möglichst umweltfreund-
lich und effizient zu bewerkstelligen. 
Der Entscheid fiel auf eine kostengüns-
tige Standseilbahn mit einer Kapazität 
von 348 Personen pro Fahrtrichtung. 
Parallel zum Bau wurde der Hang gesi-

chert, damit die Erde nicht wegge-
schwemmt wird und die Vegetation 
sich verwurzeln kann. 

David Trümpler, Geschäftsleiter der 
Alte Textilfabrik Stoffel AG, wollte bei 
der Eröffnung vom Samstag nicht ein-
fach ein Band für die offizielle Freigabe 
durchschneiden. Als symbolische Ges-
te überreichte er dem Gemeindepräsi-
denten Guido Fischer einen Schlüssel, 
das Wahrzeichen im Melser Wappen. 
Zusammen mit einigen Gästen aus 
Wirtschaft, Politik, Gewerbe und Tou-
rismus genoss Dieter von Ziegler, Ini-
tiant des Grossprojekts Stoffel Mels, die 
«Jungfernfahrt». Nach der förmlichen 
Freigabe genoss die Bevölkerung das 
«Stoffelbähnli» hinauf zur Grossbau-
stelle und erhielt dort einen spannen-
den Einblick in die Projekte. Am musi-
kalisch umrahmten «Schrägliftfest» 
wurden die Besucher kostenlos verkös-
tigt.

Grosses Interesse: Die Inbetriebnahme des «Stoffelbähnlis» in Mels wird zum Besucher-Renner. � Bilder/SLGView Ignaz Good
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